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Die Einheit von Pinn,L
Vertrag.
sozialistischem Wettbewerb
und Abrechnung in den LPG

Es soll hier näher untersucht 
werden, was es mit der Siche
rung der Einheit von Plan, 
Vertrag, sozialistischem Wett
bewerb, Rechnungsführung 
und Statistik auf sich hat. Viel 
wird darüber gesprochen, aber 
oftmals gibt es keine klaren 
Vorstellungen darüber.
Plan, Vertrag, sozialistischer 
Wettbewerb, Rechnungsfüh
rung und Statistik sind ein Be
standteil der sozialistischen 
Betriebswirtschaft. Sie sind zu
gleich mit allen anderen Be
standteilen eng verbunden. 
Warum ist die Herstellung der 
Einheit von Plan, Vertrag, 
sozialistischem Wettbewerb, 
Rechnungsführung und Stati
stik objektiv notwendig?

Im Mittelpunkt der sozialisti
schen Betriebswirtschaft steht 
die Entwicklung der gesell
schaftlichen Aktivität der Ge
nossenschaftsbäuerinnen und 
-bauern, ihre Initiative und 
Aktivität zur Erfüllung der 
Volkswirtschaftspläne, steht 
ihre Entwicklung zu sozialisti
schen Persönlichkeiten. Sie sol
len befähigt werden, bei allen 
Entscheidungen von den volks
wirtschaftlichen Erfordernissen 
auszugehen und alle Entwick
lungsprozesse ihrer LPG als 
bewußt handelnde Eigentümer 
und Produzenten zu gestalten. 
Dabei gilt es,' den gesamten 
Reproduktionsprozeß wissen
schaftlich zu durchdringen und 
höchste Effektivität zu erzie
len. Das ist für die Lösung der 
Aufgaben des Volkswirt
schaftsplanes 1970 und zur Er
reichung eines hohen Zuwach
ses zum Nationaleinkommen 
von entscheidender Bedeutung. 
Diesen Zielen dienen alle Be
standteile der sozialistischen 
Betriebswirtschaft, die als Ein
heit zu betrachten sind. Es ist 
notwendig, unter aktiver Mit
wirkung aller Genossenschafts
mitglieder in jeder LPG ent
sprechend den natürlichen und

ökonomischen Bedingungen 
folgende Bestandteile der so
zialistischen Betriebswirtschaft 
im Komplex anzuwenden:1)
1. Die Organisation und Lei
tung des genossenschaftlichen 
Reproduktionsprozesses.
2. Die Perspektiv- und Jahres
planung und die Plandurch
führung bei Sicherung der Ein
heit von Plan, Vertrag, sozia
listischem Wettbewerb, Rech
nungsführung und Statistik.
3. Die materielle und morali
sche Interessiertheit und Ver
antwortung der Genossen
schaftsmitglieder in organi
scher Einheit mit der Planaus
arbeitung und -durchführung.
4. Die Qualifizierung der Ge
nossenschaftsbäuerinnen und 
-bauern und die Entwicklung 
der Arbeits- und Lebensbedin
gungen.

Das erste Erfordernis zur Si
cherung dieser Einheit ist also 
der Plan. Er ist das Hauptin
strument der wissenschaftli
chen Leitungstätigkeit in der
1 Siehe „Politische Ökonomie des 
Sozialismus und ihre Anwendung 
in der DDR“, Dietz Verlag, Berlin 
1969, Seite 875—882.

Diese Einheit ist notwendig, 
damit
— jede LPG und jedes Kollek
tiv in der LPG die gesell
schaftliche Aufgabenstellung 
durch den Plan kennt,
— die Voraussetzungen und 
gegenseitigen Verpflichtungen 
für die Erfüllung der gesell
schaftlichen Aufgaben in den 
Verträgen exakt festgelegt 
werden,
— alle Genossenschaftsbäue
rinnen und -bauern im sozia
listischen Wettbewerb um die 
Erfüllung der Aufgaben kämp
fen,
— durch Rechnungsführung 
und Statistik eine umfassende 
gesellschaftliche Kontrolle über 
die Erfüllung der Aufgaben 
ausgeübt wird und Unterlagen 
für die Gestaltung künftiger 
Reproduktionsprozesse bereit
gestellt werden.

LPG und regelt die gesell
schaftlichen Beziehungen der 
Mitglieder.
Ausgehend vom Volkswirt
schaftsplan werden in den 
LPG Pläne erarbeitet, die die 
gesellschaftliche Aufgabenstel
lung für jedes Kollektiv zum

Grundlage ist der Volkswirtschaftsplan
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